
Deutsche Seniorenmeisterschaften in Mönchengladbach

Am kommenden Wochenende werden im Grenzlandstadion in Mönchengladbach-Rheydt die Deutschen Meisterschaften der Senioren und Seniorinnen ausgetragen.

Startberechtigt sind Seniorinnen und Senioren ab der Altersklasse M/W 35, die die geforderte Qualifikationsnorm 2012/2013 erfüllt haben.

Aus 22 Landesverbänden haben 1.279 Teilnehmer/-innen aus 636 Vereinen gemeldet. Neben den Thomas Dresp und Waltraut Klostermann vom TV Norden geht für 

Fortuna Wirdum Grit Endrulat an den Start. 

Grit Endrulat hat die Normen in drei Disziplinen erfüllt und startet am Samstag Vormittag als erstes im Hochsprung. Laut Meldeliste sind 9 Teilnehmer am Start. Ihr Ziel möglichst nahe an die persönliche Bestleistung von 1,48 heranzukommen und damit um Platz fünf herum zu landen, jedoch ist die Leistungsdichte hinter der mehrfachen Weltermeisterin Tatjana Schillig aus Korbach sehr eng, so dass schon alles passen muss. 

Noch schwerer wird die Aufgabe für die Wirdumerin am Nachmittag im Weitsprung. Hier ist sie mit ihren Vorleistungen als 10. gemeldet und das Ziel muss somit lauten nach dem Vorkampf unter die besten Acht zu kommen und ins Finale vorzustoßen.

Die dritte Disziplin ist am Sonntag dann der Dreisprung. An diesen Wettbewerb wird sie sicher am entspanntesten gehen können. Der Abstand zur amtierenden deutschen Meisterin aus Huchting beträgt über einen Meter, so dass es hier nur darum gehen kann ein ordentliches Ergebniss zu erzielen und vielleicht doch einmal die Zehn Meter Grenze zu knacken.

Thomas Dresp vom TV Norden gehört als Erster der Meldeliste zu den Favoriten im Diskuswurf der Klasse M50. 20 Teilnehmer sind hier gemeldet und ein Platz auf dem Podium sollte sicherlich erreichbar sein. Für Waltraut Klostermann wird diese Aufgabe deutlich schwerer. Sie startet über 800 und 1500 m. Im 800 m Lauf hat sie die 5 beste Zeit von 11 Starterinnen und über 1500 m die 4. Von 15 Teilnehmerinnen. 


